by 2A 8. Marienwerder, den 22ſten Februar 1839, 
P 
Das Zte Stuͤck der diesjaͤhrigen Geſetz⸗Sammlung enthaͤlt unter: 
No, 1963. Die Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom Zten November 1838, her 

treffend die Deklaration der Urkunde vom Iften Februar 1833 über 
die Stiſtung eines Verdienſt⸗ Ehrenzeichens für Rettung aus Gefahr; 
Ro. 1964. das Srundſteuer- Geſetz für die weſtlichen Provinzen vom 2lſten 


Jannar c. 
No. 1965. Mie Anweiſung über das bei der Verwendung des Grundſteuer⸗ 
S Deckungs⸗Fonds und inſonderheit bei der Nachſuchung, Bewil⸗ 
ligung und Verrechnung der Steuer Nachlaͤſſe und Unterſtuͤtzungen 
zu beobachtende Veriahren, vom 21ſten Januar c, 
Ne. 


1966. Das Geſetz von demſelben Tage wegen der anderweiten Verthei⸗ 
lung und Aufbringung des in der Rhein: Provinz zu entrichtenden 
Beitrages zu den Koſten der Juſtiz- Verwaltung. 


Bekanntmachung des Koͤnigl. Ober-Praͤſidiums. 
Über Geſuche in verſchiedenen Fällen, den einjährigen freiwilligen und den gewöhnlichen 
Mlulitairdienſt betreffend, wird die Entſcheidung von dem Königl. General⸗Kommando und 
von dem Königl. Ober, Präſidiurn gemeinſchaftlich erfolgen. f 


I. Nach den Beſtimmungen der Königl. Miniſterien des Junern und der 
Polizei ſo wie des Krieges vom 15ten v. Dis, find die Eatſcheidungen über 
Geſuche: | 


wenn die rechtzeitige Meldung bei den Departements Pruͤfungs⸗Kommiſſtonen 
verabſaͤumt worden iſt, ſo wie die Geſuche um Ausſtand zum Eintritt 


enn Jemand, obne 


um nachtraͤgliche Zulaſſung zum einjährigen freiwilligen Militairdienſte, 


Erſatzaushebung und die Geſuche um Entlaffung aus dem 
Militalx vor surüdgelegter geſetzlicher Dienstzeit, fo bald ſo lche 
gegeben in Marienwerder den 23ſten Februar 1839. 
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von den Koͤnigl. Regierungen oder von den Truppentheilen 
abgelehnt worden ſind, von jetzt den oberen Provinztal-Behoͤrden, 
nämlich den Koͤnigl. General-Kommandos und den Koͤuigl. Ober-Praͤſidien 
uͤberwieſen worden. 

Dies wird mit dem Bemerken hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß die betheiligten Individuen oder Behoͤrden in der Provinz Preußen 
alle derartigen Geſuche und Reklamationen zunächſt bei dem Ober⸗Praͤſidenten 
der Provinz, in welcher die Militairpflichtigen, zu deren Gunſt etwas nach⸗ 
geſucht werden ſoll, wohnen, anzubringen haben. ö f 

Königsberg, den Aren Februar 1839. 

Für den Dber: Präfidenten- 
Dohna- Wundlacken. 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 


Il. Mit dieſer Nummer des Amtsblatts wird der auf dem ſecheten Landtag 
der Preuß. Provinzial: Stände von Sr. Majeſtaͤt dem Könige Allerboͤchſt ers” 
tbeilte Landtags Abſchied d. d. Berlin den 28ſten Oktober 1838 als befons 
dere Beilage ausgegeben und das Publikum auf den Inhalt deſſelben bier: 
durch bingewieſen. 

Marienwerder, den Sten Februar 1839. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Einpfarrungs⸗Dekret 
für die evangeliſchen Bewohner im Rogaliner Buſch in die evangeliſche Kirche zu Vands burg. 
III. Da nach den Vorſchriften des Allgemeinen Landrechts Th. 2. Tit. 11. 
6. 293. alle chriſtlichen Einwohner des Staats, welche noch zu keiner Pacochte 
geboͤren und auch vom Pfarrzwange nicht ausdruͤcklich ausgeſchloſſen ind, eine 
Kirche ihrer Religions-Parthei wählen muͤſſen, zu welcher ſie ſich halten wollen, 
(o wird auf Grund der Verhandlungen vom Aren Juli 1836 und Sitten 
Jonuar 1839 von uns hierdurch feſtgeſetzt, daß a 
g. 1, 

Die evangeliſchen Bewohner iin Rozaliner Buſch zur evangeliſchen Kirche 

zu Vaudsburg eingepfarrt und als wirklich eingepfarrt augefehen werden 
ſollen; daß daher auch: o 


* 


6 f S. 2. 
Der Pfarrer an der evangeliſchen Kirche zu Vandsburg zu dieſen Neu⸗ 
eingepfarrten im das geſetzliche Verhaͤituiß des Pfarrers tritt und von denſel⸗ 
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ben die Stolgebühren nach der Dit das Kirchſpiel Vands burg geltenden Stol⸗ 
taxe bezieht. Dagegen wird der Pfarrer verpflichtet, auch alle Pflichten emes 
Seelſorgers gegen die Neueingepfarrten zu übernehmen. 


Bei vorfallenden Kirchen und Pfarrbauten werden die Neneingepfarrten 
nach den geſetzlichen VBeſtimmungen gleich den ubrigen Emgepfarrten behandelt. 
WIN . ` 6 4. ; . RW 

In. Ruͤckſicht aller nach dinglichem Recht an die katholischen Kirchen 
und Pfarreien auch von den evangeliſchen Bewohnern zu Rogaliner Duſch 
zu entrichtenden Gefaͤlle als Meßkorn und Zehnten behaͤlt es bei der bis⸗ 
berigen Verfaſſung ſein Bewenden, hingegen bezieht die perſoͤnlichen Abgaben 
von den evangeliſchen Mlaubenggereſen vlan auch der evangeliſche Pfarrer. 


Die Wittſchen Erben zu Rogaliner Buſch zahlen zu dem Gehalt des 
Pfarrers in Vandsburg einen jährlichen Beitrag von 15 Sgr. 
D 


. 6. 

Der evangeliſche Pfarrer zu Vandsburg und die evangeliſche Kirche dar 
ſelbſt erhalten kein Recht auf Eneſchaͤdigung wenn kuͤnftig die evangeliſchen 
Bewohner von Rogaliner Gute Co mie unſerer Genehmigung von dieſen 
Pfarrverbande trennen ſollten, noch Bechet deuſelben irgend ein Widerſpruch 
gegen eine ſolche Abtrennung zu. r 


| % 7. 
Im uebrigen behag es bei den gefe ichen Beſtimmungen fein Bewenden, 
Makten ae W 2 e e Mk: 


n Iten 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


IV. Es baben ſich neuerdings wieder einige Ungluͤcksfaͤlle ereignet, wo kleine 
Kinder, welche von ihren den Gefchäften außer dem Hauſe nachgehenden 
Eltern in die Wohnſtude eingeſchloſſen und ſich ſelbſt überlaffen geweſen, von 
Feuer ergriffen und toͤdtlich verletzt worden find, Wir ſehen uns daher ver: 
anlaßt, unſere unterm 2öften Februar 1837 im Amtsblatt Nero. 32. pro 1857 
erlaſſene Verordnung wiederholt in Erinnerung zu bringen, und beſonders den 
Polizei-Behoͤrden amuempfehlen, den Inhalt derſelben zur genauen Kenntniß 
aller Einwohner zu bringen, auch darauf zu halten, daß dieſe Bekanntmachung 
jährlich mehrmals erfolgt, damit vorzuͤglich die untern Volksklaſſen m Städten 
und Dörfern davon umerrichtet werden. ans 

Den Herren Geiſtlichen und Jugendlehrern empfehlen wir gleichfalls 
jede paſſende Gelegenheit wahrzunehmen, um durch Rath und Belehrung bei 
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Eltern und Kindern zur Verhütung ahnlicher Unglücksfälle, wie die im Eln⸗ 
gang erwähnten, mitzuwirken. N 0 Ka 
Sollte aber dennoch Jemand gegen die Beſtimmungen der gedachten 
Werordnung feblen, ſo iſt die darin feſtgeſetzte Polizei -Strafe, auch ſelbſt 
wenn kein Schaden entſtanden iſt, unnachſichtlich in Anwendung zu bringen, 
und außerdem bei ſolchen Unglücksfällen, die nach g. 1557. sed. Tit. 20. 
Tol. 2. des Allg. Land⸗Rechts eine gerichtliche Unterſuchung begründen wuͤr⸗ 
den, den betreffenden Gerichten fofort davon Mittheilung zu machen. 
Marienwerder, den 7ten Februat 1839. 


Koͤniglich Preußiſche Regierang. Abtheilung des Juntrn. 
f d: 5 (rte EA Rn 
V. In dem Inſtitute der barmherzigen Schweſtern zu Culm, ſind im ver⸗ 
floſſenen Jahre uͤberhaupt 0 e 290 Kranke 
verpflegt, von dieſen d 2 K e 235 5 
als geheilt entlaffen worden, geſtorben e ` 24 e 
D 31 $ 


und D D D D 

am Jahresſchluſſe in der Pflege des Inſtituts verblieben. 
Die Vergleichung dieſer ſehr erfreulichen Reſultate mit denen der. frühe; 

ren Jahre, liefert den erneuten Beweis für die fortwährenden wohlthaͤtigen 

Leiſtungen des Inſtitutes, denen wir deshalb gern ein öffentliches Anerkennt⸗ 

vip hierdurch zu Theil werden laſſen. P | 
Marienwerder, den Iten Februar 1839. DNR. ) 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern 


' WT? 
Eicherheitd« Polizei... 

VI. Aus der St. Jocobs-Kirche in Thorn iſt ein ſilbernes Kreuz, 18 Zoll 
hoch von getriebener Arbeit, auf der einen Seite die Figur des gekreuzigten 
Erlöfers vergoldet, auf der andern Seite die Reliquien eines Heiligen und 
ringsherum die Sinnbilder der vier Evangeliſten befindlich, an Gewicht 8 
Mark 8 Loth, von einem Nebenaltar heimlich entwendet worden. 

Die Polizei⸗Behoͤrden unſeres Departements werden angewieſen, auf 
dieſes Kreuz zu vigiliren, daſſelbe eventualiter in Beſchlag zu nehmen, und 
son den ermittelten Spuren des Diebſtahls dem naͤchſten Gericht zur weite rg 
Veranlaſſung Mittheilung zu machen. Kap? | ute gf 

Marienwerder, den 11ten Februar 1839. nn BE 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. | 
Abtheilung des Junern. f 
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VII. Die in unſerm Amtsblatt Nro. 6. peg. 38. vom Magiſtrat zu Stufen 
ſteckbrieflich verfolgten Obſervaten, Friedrich Auguſt Loͤwenau, Johgnn Peter 
Wilskt und Johann George Bluhm find in Danzig wieder ergriffen und zur 
Haft gebracht worden. Marienwerder, den 12ten Februar 1839, 
Königlich Preußiſche Regierung. . 
Abtheilung des Innern. 


VIII. Der in unſerm vorjaͤhrigen Amtsblatt Nro. 31. pag. 265. unterm 
22ſten Juli v. J. ſteckbrieflich verfolgte Friedrich Wilhelm Lehnhardt iſt 
wieder ergriffen und zur Haft gebracht worden. 
Marienwerder, den 14ten Januar 1839. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Junern. 


Getreide⸗ und Rauchfutter⸗Durchſchnitts-Markt⸗Preiſe pro mense 


Januar 1839, 
Nach Berlin ſchem Scheffel. 
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(Hierzu der Landtags⸗Abſchied als außerordentliche Beilage und der öffe fentliche 
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